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Der Gemeinderat berichtet

Russikon begrüsst den 4’000. Einwohner
ms. Am 5. Mai 2010 war es soweit. Die Gemein-
de Russikon konnte mit der Geburt von Levin 
Cotti den 4’000. Einwohner willkommen heissen.
Die Einwohnerzahl in Russikon ist stetig gestiegen. 
Waren 1980 noch 2’771 Einwohner in der Gemeinde 
gemeldet, hat die Entwicklung in den verschiedenen 
Ortsteilen und Aussenwachten sowie die rege Bautä-
tigkeit aus den Quartierplangebieten zu einer konti-
nuierlichen Zunahme der Bevölkerung geführt. 

Am 5. Mai 2010 hat Levin Cotti im Spital Wetzikon 
das Licht der Welt erblickt und hat sogleich die 
4’000-Einwohner-Grenze unserer Gemeinde durch-
brochen. Mutter und Kind sind wohlauf. Der Ge-
meindepräsident Eugen Wolf begrüsste den neuen 
Russiker zuhause und überreichte neben einem 
Goldvreneli einen Russiker-Löwen aus Plüsch sowie 
den stolzen Eltern Rita und Adrian Cotti einen Blu-
menstrauss. 

Mit dem 4000. Einwohner ist die Entwicklung unserer 
Gemeinde aber nicht abgeschlossen. Verschiedene 
Quartierplangebiete sind noch nicht überbaut und 
lassen weitere Bautätigkeiten zu. Wir sehen dem 
weiteren Bevölkerungswachstum positiv entgegen. 
Dadurch kann die optimale Auslastung unserer be-
stehenden Infrastruktur erreicht werden.

Zufahrtsstrasse zum Friedhof wird saniert
Die Friedhofzufahrt als Verlängerung des Kronen-
wegs ist in schlechtem Zustand. Der Gemeinderat 
hat für die Sanierung dieser Strasse einen Kredit im 
Betrage von 100’000 Franken als gebundene Aus
gabe bewilligt.

Eine Sanierung der Friedhofzufahrt wurde im Rah-
men des Quartierplanes Brandstettacker bereits im 
Jahre 2009 ins Auge gefasst, bisher aber noch nicht 
realisiert. Dieses Jahr soll nun die dringend nötige 
Erneuerung erfolgen, weshalb der Gemeinderat ei-
nen Gesamtkredit von 100’000 Franken bewilligt hat. 
Die Tiefbau- und Belagsarbeiten wurden aufgrund 
des wirtschaftlich günstigsten Angebots an die Firma 
Strazo AG, Hinwil, vergeben. 

Bekämpfung des Drüsigen Springkrauts
Das Drüsige Springkraut zählt in der Schweiz zu den 
invasiven und unerwünschten Neophyten. Es besteht 
in der Schweiz die Verpflichtung, die Ausbreitung in-
vasiver Neophyten zu verhindern. Das Drüsige 
Springkraut befindet sich im Kanton Zürich gegen-
wärtig am Anfang der exponentiellen Verbreitungs-
phase, was besonders für das Gebiet von Gündisau 
zutrifft. Die Bekämpfungskosten sind bereits höher 
als bei einer früheren Verbreitungsphase, jedoch 

noch wesentlich tiefer als bei einer späteren. Der 
Gemeinderat hat deshalb für die entsprechende Be-
kämpfung in den Jahren 2010 bis 2014 einen Kredit 
von 17’000 Franken bewilligt und die Naturschutz-
kommission mit dem Vollzug der Ausmerzaktion be-
auftragt. Für zusätzliche Informationen wird auf die 
separate Mitteilung der Naturschutzkommission und 
des NatuRus auf Seite 8 verwiesen.

Zudem hat der Gemeinderat…
"" Silvia Schlüssel, Volketswil, per 1. Juni 2010 als 
neue Jugendsozialarbeiterin mit einem Beschäfti-
gungsgrad von 40 Prozent angestellt. Ebenfalls 
wurde Aurelio Knecht, Wolfhausen, als RS-Vertre-
tung des Gemeindeschreiber-Assistenten, Claudio 
Loeliger, befristet angestellt. Er wird vom 21. Juni 
bis 31. Dezember 2010 in der Gemeinderatskanzlei 
beschäftigt sein. Der Gemeinderat und das Perso-
nal der Gemeinde Russikon freuen sich auf die 
Zusammenarbeit und heissen die neuen Mitarbei-
ter herzlich willkommen im Team. 
"" den Verteilschlüssel für die Aufteilung der Be-
triebskosten des Abwasserverbandes Bläsimüli für 
die Jahre 2011 und 2012 festgelegt. Die Gemeinde 
Russikon übernimmt wie bis anhin 49 Prozent der 
Betriebskosten. 51 Prozent gehen zu Lasten der 
Gemeinde Wildberg.
"" von der Geschwindigkeitskontrolle der Gemeinde-
polizei vom 21. April 2010 an der Madetswilerstras
se in Russikon Kenntnis genommen (signalisierte 
Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h; Anzahl Fahrzeu-
ge: 165; Anzahl Übertretungen: 45; gemessene 
Höchstgeschwindigkeit: 71 km/h).

Familie Cotti mit Gemeindepräsident Eugen Wolf
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Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure  
der Gemeinde unterwegs
Ab Juni finden in den Zürcher Gemeinden die Feuer-
brandkontrollen statt. Wir bitten Sie, dem Gemein-
dekontrolleur, falls nötig, Zugang zu Ihrem Grund-
stück zu gewähren. Feuerbrand ist eine bakterielle 
Pflanzenkrankheit die in Kernobstanlagen, Hoch-
stammobstgärten und Baumschulen (Apfel, Birne, 
Quitte) grossen Schaden anrichten kann. Weitere 
Wirtspflanzen sind Cotoneaster und Weissdorn. Eine 
vollständige Wirtspflanzenliste und viele weitere 
Informationen zum Feuerbrand sind auf den Inter-
netseiten www.strickhof.ch unter Feuerbrand oder 
auf www.feuerbrand.ch zu finden.

Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die Feuer-
brandbakterien in die Wirtspflanzen ein. Vom Stiel-
grund her verfärben sich Blüten und Blätter braun 
bis schwarz. Oft krümmt sich die Spitze befallener 
Äste hakenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze 
sterben ab. Erste Symptome sind wenige Wochen 
nach der Blüte sichtbar. Feuerbrand ist melde-
pflichtig.

Wenden Sie sich bei einem Verdachtsfall direkt an 
den Gemeindekontrolleur Edy Wylenmann, Telefon 

Typische Feuerbrandsymptome an der Quitte (Strickhof)

044 954 04 32. Er verfügt über die nötigen Kenntnis-
se und Kontakte, wie im entsprechenden Fall am 
besten vorzugehen ist. Wegen der Verschleppungs-
gefahr sollten befallene Äste nicht berührt oder sel-
ber angeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Jubiläumsfeier Altersheim Rosengasse  
am Samstag, 19. Juni 2010
Am Samstag, 19. Juni 2010 feiert das Altersheim 
Rosengasse sein 30-jähriges Jubiläum. Das Fest fin-
det von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Festzelt beim 
Altersheim statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Programm
11.00 Uhr		 Eröffnung des Beizli im Festzelt
11.30 Uhr		 Pot-au-feu vom Kochclub Widum  
					     in Weisslingen
13.00 Uhr		 Festansprache
13.30 Uhr		 Erinnerungen an alte Zeiten, Frau Ursula 
					     Schellenberg erzählt und singt aus dem 
					     Leben von Paul Burkhard, «O mein  
					     Papa», «de Heiri hät es Chalb verkauft».
15.00 Uhr		 Unterhaltung mit dem Ländlertrio  
					     Alpenblick Rumlikon
17.00 Uhr		 Schluss des Festes

Während der ganzen Veranstaltung werden Sie von 
den umliegenden Services-Clubs, dem Rotary-Club 
Illnau-Effretikon und den Lions Clubs Kyburg und 
Pfäffikersee, bedient.

Besuchen Sie uns und feiern Sie mit uns das 30-jähri-
ge Bestehen der Rosengasse. Es freuen sich der Ver-
waltungsrat, die Heimleitung und die Pensionäre des 
Alters- und Pflegezentrums Rosengasse.
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Abfallverbrennung im Freien
(gesetzliche Grundlage: Art. 26b Luftreinhalteverord-
nung, LRV)

Natürliche Wald-, Feld- und Gartenabfälle
dürfen im Freien verbrannt werden, wenn sie so tro-
cken sind, dass nur wenig Rauch entsteht. Rauchen-
de Feuer können bei der Polizei angezeigt werden. 

Allfällige Notmassnahmen
werden im Einzelfall behördlich angeordnet, bewil-
ligt und überwacht. 

Altholz
darf im Freien keinesfalls verbrannt werden. Verstö-
sse können bei der Polizei angezeigt werden. 

Abfälle und Altholz
müssen in bewilligten Anlagen verbrannt werden.

Feuer zu besonderen Anlässen
(Bundesfeier, öffentliche Festakte) und Grillfeuer sind 
erlaubt, wenn dafür natürliches Holz verwendet wird, 
das so trocken ist, dass nur wenig Rauch entsteht. 
Ein Anzünden von oben ist besser, damit die Flam-
men nicht am kalten Holz anschlagen und russen 
(denn es gilt: zu viel Rauch = Feinstaub).

Neu ab 1. März 2010:  
Massnahmenplan Luftreinhaltung
(§ 17 Verordnung zum Massnahmenplan Luftreinhal-
tung)

"" In den Monaten November bis Februar dürfen 
Wald-, Feld- und Gartenabfälle nach Art. 26b LRV 
nicht im Freien verbrannt werden. Ausgenommen 
sind Brauchtumsfeuer und Grillfeuer. 
"" Allfällige Notmassnahmen können vom Förster be-
willigt werden (z.B. akutes Auftreten von Forst-
schädlingen, Verklausungsgefahr in Fliessgewäs-
sern, Waldrandpflege in schwer zugänglichem Ge-
biet, extreme Waldschadensereignisse). 
"" Die Gemeinde kann Ausnahmen bewilligen für das 
Verbrennen von Feldabfällen bei Verklausungs
gefahr in Fliessgewässern, bei Hecken- und Wei-
depflege in schwer zugänglichem Gebiet.

Auflösung Wettbewerb Gewerbemesse
Am Wochenende vom 14. bis 16. Mai 2010 hat in der 
Mehrzweckanlage Riedhus die Gewerbemesse 2010 
stattgefunden. Am Stand der Gemeinde Russikon 
konnte von den Messebesucherinnen und Messebe-
suchern ein Wettbewerb mit Fragen über die Ge-
meinde Russikon ausgefüllt werden. Gerne teilen wir 
mit, wer die attraktiven Preise gewonnen hat:

1. Preis: 200 Franken Reisegutschein der SBB
Michael Looser, Russikon

2. Preis: Jahresbedarf an Kehrichtmarken der 
Gemeinde Russikon (60 Stück)
David Morf-Borsotti, Russikon

3. Preis: 2 SBB-Tageskarten Gemeinde Russikon
Arno Meili, Madetswil

4. – 10. Preis: Beide Bände der Russiker Chronik
"" Sylvia Bosshard, Pfäffikon
"" Mary Val, Hittnau
"" Ruedi Frei, Madetswil
"" Yvonne Mink, Russikon
"" Cornelia Alini, Russikon
"" Elsbeth Wylenmann, Madetswil
"" Maria Bodmer, Russikon

Antworten auf die Wettbewerbsfragen:
Frage 1: Auf wie vielen Metern über Meer befindet sich 
der höchste Punkt der Gemeinde Russikon?
820 m.ü.M. (Tannenberg)

Frage 2: Aus wie vielen Orten besteht die Gemeinde 
Russikon?
7 (Russikon, Rumlikon, Madetswil, Gündisau, Ludets-
wil, Sennhof, Wilhof)

Frage 3: Wie viele Einwohner hatte die Gemeinde Russi-
kon im Jahre 1850?
1876

Frage 4: Was kann auf der Gemeindeverwaltung nicht 
bezogen bzw. beantragt werden?
Pässe

Frage 5: Das Label Energiestadt steht für…
eine nachhaltige kommunale Energiepolitik

Frage 6: Wie heisst das Dorfmitteilungsblatt der Gemein-
de Russikon?
«äxgüsi»
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Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon

Aus dem Alltag der Gemeindepolizei
Das Jahr 2009 in Zahlen

"" Während 3257 Stunden war die Gemeindepolizei im 
Jahr 2009 mit dem Streifenwagen unterwegs. An 32 
von 52 Wochenenden wurde Dienst geleistet.
"" Im Rahmen des Polizeiorganisationsgesetzes (POG), 
erfolgte bei 107 kriminalpolizeilichen Fällen die 
Tatbestandsaufnahme durch die Gemeindepolizei. 
Infolge Zuwiderhandlung gegen das Strassenver-
kehrsgesetz mussten 148 Polizeirapporte erstellt 
werden. Zudem wurden 29 Verkehrsunfälle bear-
beitet. 16 Personen konnten angehalten werden, 
die ihr Fahrzeug in angetrunkenem Zustand resp. 
unter Drogeneinfluss lenkten. 29 Fahrzeuge wur-
den wegen technischen Mängeln beim Strassen-
verkehrsamt zur Nachprüfung gemeldet.
"" Zuhanden der Betreibungsämter von Fehraltorf 
und Russikon mussten 105 Aufträge erfüllt werden. 
Das Strassenverkehrsamt erteilte 40 Gesuche zum 
Einzug von Kontrollschildern wegen Erlöschen der 
Haftpflichtversicherungen. Für weitere Amtsstellen 
wurden total 156 Rechtshilfegesuche erledigt.
"" In Fehraltorf und Russikon wurden total 21 Ge-
schwindigkeitskontrollen an neuralgischen Punk-
ten durchgeführt.
"" Bei allgemeinen Kontrollen mussten total 10 Per-
sonen wegen Konsum von Betäubungsmitteln ver-
zeigt werden.
"" Während der Öffnungszeiten des Polizeipostens 
mussten nebst diversen Beratungen 305 Anzeigen 
entgegengenommen werden.
"" Total verfasste die Gemeindepolizei 513 Polizei-
rapporte und Berichte, sowie 32 schriftliche Befra-
gungen.

Trotz gestiegener Administration konnte der Aussen-
dienstanteil der Gemeindepolizei weiterhin bei 60% 
gehalten werden.

Geschwindigkeitskontrolle im Frühjahr 2010
Von Januar bis April 2010 hat die Gemeindepolizei in 
Russikon vier Geschwindigkeitskontrollen durchge-
führt. Die Messungen fanden an der Madetswiler-, 
an der Pfäffiker- und an der Fehraltorferstrasse statt 
sowie eine Kontrolle im Weiler Sennhof. An der mit 
50 km/h signalisierten Madetswilerstrasse wurden 
total 165 Fahrzeuge erfasst. Davon waren 45 (27%) zu 
schnell. Die höchste Geschwindigkeit wurde mit 71 
km/h gemessen. Bei einer Kontrolle im Ausserorts-
bereich der Pfäffikerstrasse wurde ein Schnellfahrer 
mit 122 statt 80 km/h gestoppt. Ebenso konnte an 
der Fehraltorferstrasse ein Raser Innerorts erfasst, 
welcher 82 statt 50 km/h auf dem Tacho hatte. Das 
schnellste im Weiler Sennhof gemessene Fahrzeug 
war mit 71 km/h unterwegs.

Verkehrsinstruktion an der Schule
Die Verkehrsinstruktion an der Schule Russikon wird 
durch Wm Peter Andenmatten von der Gemeinde-
polizei unterrichtet. Im Kindergarten und zusätzlich 
in der 1. Primarklasse wird den Kindern während 6 
Lektionen das korrekte Überschreiten des Fussgän-
gerstreifens in Theorie und Praxis vermittelt. Die Ver-
haltensregel gemäss «Warte, Luege, Lose und Lau-
fe» wird dabei in einzelnen Schritten genau bespro-
chen. 

Warte:
Das Kind hat vor dem Überqueren der Fahrbahn vor 
dem Fussgängerstreifen zu warten. Die Fussspitzen 
müssen dabei hinter dem Randstein platziert wer-
den. Dem Kind wird dabei erkärt, dass das Stehen 
beim Randstein den Fahrzeuglenkern signalisiert, 
dass es die Strasse überqueren will. Es ist sehr wich-
tig, dass die Schüler nicht einfach losrennen, son-
dern sich immer zuerst an der richtigen Stelle auf das 
Betreten des Fussgängerstreifens vorbereiten.

Luege:
Die Schüler haben nach beiden Seiten langsam und 
aufmerksam das Verkehrsgeschehen zu beobachten. 
Den Kopf in schnellen Bewegungen nach links und 
rechts zu drehen genügt nicht. Jede Seite muss voll-
ständig wahrgenommen werden. Beim Herannahen 
von Fahrzeugen können Kinder die Distanz nicht kor-
rekt abschätzen. In der Folge wird ihnen gelehrt, 
dass sie erst losmarschieren dürfen, wenn die Räder 
des Fahrzeuges stillstehen.

Lose:
Auch das Gehör teilt mit, ob ein Motorfahrzeug her-
annaht. Die Schüler sollen lernen, auch diesen Sinn 
einzusetzen.

Laufe:
Das Kind darf losmarschieren, wenn kein Fahrzeug 
herannaht. Es gibt immer wieder Schüler, die warten 
am Strassenrand auch dann, wenn weit und breit 
keine Autos auszumachen sind und sich erst in Be-
wegung setzen, wenn beidseitig des Fussgänger-
streifens Fahrzeuge stillstehen. Es ist wichtig, dass 
die Schüler nicht über die Strasse rennen oder sogar 
spielend die Fahrbahn überqueren. Während dem 
Überqueren der Fahrbahn sollen die Kinder den 
Kopf nochmals auf beide Seiten wenden.

Bei Fragen stehen Ihnen die beiden Verkehrsinstruk-
toren der Gemeindepolizei gerne zur Verfügung, 
Telefon 043 355 77 30.

Ihre Gemeindepolizei
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Naturschutzkommission Russikon und NatuRus

Ausmerzaktion Drüsiges Springkraut
Im Gebiet Gündisau in der Talmulde vom Gehöft 
Schür bis Bläsimüli hat sich seit einiger Zeit das Drü-
sige Springkraut immer mehr ausgebreitet. Es ge-
hört mit fünf weiteren Pflanzenarten zu den invasiven 
und unerwünschten Neophyten, also Pflanzen die 
von anderen Regionen der Welt eingeschleppt wur-
den, und die schädliche Auswirkungen auf Mensch 
und Umwelt ausüben. In der Schweiz besteht die 
Verpflichtung die Verbreitung dieser Pflanzen zu ver-
hindern. Aus dem westlichen Himalaya in den 30er 
Jahren eingeschleppt befindet sich das Drüsige 
Springkraut im Kanton Zürich am Anfang einer expo-
nentiellen Verbreitungsphase. Das bedeutet, dass 
mit einem weiteren, eventuell raschen Zuwachs an 
neu befallenen Flächen zu rechnen ist. Zwar ist das 
Springkraut nicht so gefährlich wie der Japanknöte-
rich oder Ambrosia, jedoch verdrängt es durch seine 
rasche Ausbreitung andere einheimische Pflanzen 

und ist somit ein Feind 
eines grossen Arten-
reichtums (Biodiversität), 
den zu erhalten eine im-
mer grössere Priorität 
wird.

Die Naturschutzkommis-
sion Russikon hat be-
schlossen im Raum Gün-
disau, wo sich das Drüsi-
ge Springkraut beson-
ders stark ausgebreitet 

hat, in dieser Saison mit dessen Beseitigung zu be-
ginnen. Der Gemeinderat hat dieses Projekt bewil-
ligt, das sich über die Jahre 2010 bis 2014 erstrecken 
wird. Für diesen Sommer sind zwei mehrtägige Ein-
sätze geplant unter Mitwirkung des Vereins Grün-
werk Winterthur. Je nach Blühzeit werden die Aktio-
nen auf Anfang Juli und Ende August fallen. Die Be-
wirtschafter der betroffenen Gebiete werden noch 
direkt benachrichtigt werden. Die sicher lehrreichen 
Erfahrungen des ersten Jahres der Bekämpfung wer-
den den weiteren Fortgang in den folgenden Jahren 
mitbestimmen.

Wir hoffen auf ein wohlwollendes Verständnis der 
Bewirtschafter und Landbesitzer von Gündisau.

Werner Iten (NatuRus)
Makus Widmer, Förster (Naturschutzkommission)

Drüsiges Springkraut, Nähe Gündisau

Drüsiges Springkraut, 
Blüten, Spring-Frucht

Wichtige Information
für die Gemeinden Pfäffikon, Fehraltorf, Weisslingen,  
Russikon, Hittnau

Gemeindeammann- und  
Betreibungsamt Pfäffikon  
zieht um
Ab 26. Juli 2010 befindet sich das Gemeindeammann- und Betreibungsamt 
Pfäffikon neu an der Hochstrasse 65 in Pfäffikon.

Gemeindeammann- und Betreibungsamt, Hochstrasse 65, 8330 Pfäffikon ZH, 
Telefon 043 288 70 90, Fax 043 288 70 99, www.pfaeffikon.ch

Öffnungszeiten
"" Montag und Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 – 18.00 Uhr
"" Dienstag, Mittwoch und Freitag:	 08.00 – 12.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
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Bild um Bild
Das Bilderrätsel in dieser Aufgabe stammt von Mike 
und Beni und ist im Wahlfachkurs Digitalfotografie 
und Bildbearbeitung der Oberstufe Russikon ent-
standen. Diese Fotos wurden kurz nacheinander auf-
genommen. Mike und Beni wünschen viel Spass und 
viel Erfolg beim Knobeln.

Preis
Unter den richtigen Einsendern wird ein Gutschein 
für eine SBB-Tageskarte Gemeinde im Wert von 35 
Franken verlost und im nächsten «äxgüsi» veröffent-
licht. Einsendeschluss ist der 18. Juni 2010 (Post
stempel).

Ordnen Sie die Bilder in richtiger zeitlicher Abfolge 
und notieren Sie den zugehörigen Zahlencode. Ein-
senden an: Gemeinde Russikon, Redaktion «äxgüsi», 
Kirchgasse 4, 8332 Russikon.

Zahlencode:

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Siegerin Foto-Wettbewerb der 
Mai-Ausgabe:
Mona Chatila aus Russikon hat den Gutschein für 
eine SBB-Tagskarte Gemeinde gewonnen.

Herzliche Gratulation!

Fotorätsel Juni



Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Jassnachmittage im Juni:
Donnerstag, 10. Juni, 14.00 Uhr, Rest. Metzg 
Donnerstag, 24. Juni, 14.00 Uhr, Landgasthof Krone

Zur Erinnerung: Seniorennachmittag der Gemeinden 
Fehraltorf/Weisslingen/Russikon am Samstag, 26. Juni, 
14.00 Uhr im Riedhus Russikon (Programm siehe per-
sönliche Einladung).

Singe und schtuune
am Dunschtig, 3. und 17. Juni und 1. Juli 2010  
vo 16.15 bis 17 Uhr im Chilegmeindhuus

O dio, crea in me un  
cuore puro
Am 3. Juni lassen wir den Mai 
und die Pfingsten noch etwas 
nachklingen. Wir staunen über 
die vielen verschiedenartigen 
Samen und singen vom Gärtner, 
der sich in die schöne Gärtnerin des Königs ver-
liebt hat.

Am 17. Juni und am 1. Juli singen wir von den 
Schmetterlingen. Kleine Tanzliedchen sollen uns 
auf einen fröhlichen Sommer einstimmen. Mit den 
Büchlein «Kribbel-Krabbel» und «Die Raupe Nim-
mersatt» erleben wir die Verwandlung der Raupe 
zum Schmetterling. Sie sind herzlich eingeladen 
mit uns und unseren kleinen Kindern zu feiern.

Wenn Sie Genaueres wissen möchten, wenden Sie 
sich an Ursula Wyss-Wettstein, Tel. 044 954 07 68 
oder wysswilhof@bluewin.ch.

Flüg, flüg, Summervogel flüg! Säg, wo flügsch du hi?

Pfäffikersee- 
Spaziergang
Montag, 5. Juli 2010 
Es ist Zeit für unseren Frühjahrs-Bummel!

Treffpunkt:
19.00 Uhr bei der Käserei in Madetswil

Auskunft:
ab 18.00 Uhr bei Regula Gerber,  
Telefon 044 954 30 07

Falls das Wetter schlecht ist, wird der Spazier
gang auf den 12. Juli 2010 verschoben. 

Auf viele Spaziergängerinnen freut sich der 
Frauenverein Madetswil.

www.kinoopen.ch

Medienpar tner

H aup t sponso ren

	NEU!	Online	Ticketverkauf	unter	
www.kinoopen.ch

	Helen	Keller,	Buchhandlung
Pfäffikon, Tel. 044 951 25 02

	Raiffeisenbank 
Pfäffikon

	Top-Fit	Fitness	Club
Pfäffikon, Tel. 044 953 33 00,  
(Mo–Fr bis 22h, Sa+So bis 17h)

Vorverkauf	21.	Juni	bis	8.	Juli	10

Das	detaillierte	Filmprogramm	finden	Sie		
ab	anfangs	Juni	auf	www.kinoopen.ch!
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Pflegezentrum GerAtrium Pfäffikon ZH

Am Montag, 31. Mai begann das kantonale Tief-
bauamt mit der Erneuerung der Ortsdurchfahrt in 
Madetswil. Der Regierungsrat hat im Mai 2009 das 
Projekt für die Umgestaltung der Eingangsbereiche 
Ost und West, die Schliessung der Gehweglücken, 
den Durchlass des Dorfbachs und die Instandset-
zung der Fahrbahn bewilligt. Bereits im vergangenen 
Herbst wurde im Bereich des westseitigen Dorfein-
gangs der Bachdurchlass erstellt. Die Bauarbeiten 
für den Gehweg, die Eingangstore, die Fahrbahner-
neuerung und der Ersatz der Wasserleitung dauern 
voraussichtlich bis Ende Oktober 2010.

Während dieser Zeit wird der Verkehr in der ersten 
Etappe vom Eingang West bis zur Oberdorfstrasse 

Baukredit für Umbau und  
Erweiterung Haus Ahorn genehmigt
Der Verwaltungsrat hat für den Umbau und die Er-
weiterung des ehemaligen Kreisspitalgebäudes 
Ahorn einen Baukredit von rund 30 Mio. Franken ge-
nehmigt. Mit den Bauarbeiten wird im September 
begonnen, die Fertigstellung ist für Sommer 2012 
geplant.

Beim Architekturwettbewerb für den Umbau und die 
Erweiterung des Hauses Ahorn wurde das Projekt 
«Acero» des Zürcher Architekturbüros KLP Architek-
ten AG mit dem ersten Preis ausgezeichnet und mit 
der weiteren Planung beauftragt. Im Dezember 2009 
wurde das Baugesuch eingereicht. Die Baubewilli-
gung liegt nun vor, es sind keine Rekurse eingegan-
gen.

Das Bauprojekt sieht die Einrichtung von insgesamt 
80 Pflegeplätzen für die Bevölkerung der Gemein-
den Fehraltorf, Hittnau, Pfäffikon, Russikon und 
Weisslingen vor. Verteilt auf vier Geschosse werden 
für die Pflege von mittel- und schwerpflegebedürfti-
gen sowie an Demenz erkrankten Menschen 48 Ein-
zel-Zimmer und 16 Doppel-Zimmer mit zugehöriger 
Nasszelle angeboten. Der Verwaltungsrat hat einen 
Baukredit von rund 30 Mio. Franken genehmigt. Mit 
den Bauarbeiten wird im September begonnen, die 
Fertigstellung ist für Sommer 2012 geplant. Der Spa-
tenstich findet am Donnerstag, 19. August 2010 
statt.

Bis zum Baubeginn muss das Haus Ahorn vollständig 
geleert werden. Den im Haus Ahorn eingemieteten 
privaten Nutzern wurde auf Ende Juni gekündigt. 
Die betrieblichen Nutzungen des Pflegezentrums 
(u.a. Administration, Küche, Cafeteria/Restaurant) 
werden für die Dauer der Bauarbeiten auf die übri-
gen Häuser des Pflegezentrums verteilt, die Küche 
wird in einem Containerprovisorium untergebracht. 
Die Pflegestationen in den Häusern Chriesibaum 
und Bueche sind von den Bauarbeiten nicht direkt 
betroffen. Der Betrieb des Pflegezentrums läuft wäh-
rend der Bauzeit uneingeschränkt weiter.

Kurt Müller, Präsident des Verwaltungsrates

Bauarbeiten Ortsdurchfahrt Madetswil
und in der zweiten Etappe von der Oberdorfstrasse 
bis zur Ludetswilerstrasse mit einer Lichtsignalanlage 
geregelt. Die direkt betroffenen Anstösser wurden 
von der Bauleitung persönlich kontaktiert.

Für allfällige Fragen steht Ihnen die örtliche Baulei-
tung, Karl Schindler, Telefon 044 941 14 40, zur Verfü-
gung. Auf der Baustelle sind Bauführer Ingo Steiner 
und Polier Matthias Fässler Ihre Ansprechpartner.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis für diese not-
wendigen Bauarbeiten und die dadurch entstehen-
den Umstände.

Tiefbauamt Kanton Zürich, Othmar Martin, Projektleiter

Baudirektion Kanton Zürich
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Familienwanderung  
am Sonntag, 13. Juni 2010
Liebe Russiker Familien
Kennt Ihr Freddy Fratzel noch nicht? Wir möchten 
Euch mitnehmen auf den Erlebnisweg in Wildberg.

Treffpunkt: 11.00 Uhr auf dem grossen Parkplatz 
neben der Kirche Wildberg. 

Die spannende Suche nach Freddy Fratzel’s Lieb-
lingssocke führt entlang der Meliorationsstrassen 
durch den Wildberger Wald. Anhand von verschie-
denen Spielposten erleben die Kinder, wie es Freddy 
ergangen ist auf der Suche nach seiner Socke und 
welchen Hindernissen er unterwegs begegnet ist.

Für einen gemütlichen Zwischenhalt steht die Grill-
stelle auf der oberen Luegeten bereit. Bringt Geträn-
ke und Euren Lunch im Rucksack mit. Die reine Wan-
derzeit des Erlebnisweges dauert ca. 1,5 Stunden. 
Mit Spielen und Pausen sind wir ca. 4 Stunden unter-
wegs. Der Wanderweg ist auch für Kinderwagen ge-
eignet.

Haben wir Euch gluschtig gemacht? 
Unter www.erlebnisweg.ch findet Ihr weitere Infor-
mationen.

Nun freuen wir uns auf schönes Wetter und auf viele 
gute Spürnasen, um die Lieblingssocke von Freddy 
Fratzel zu finden. Nicht anmelden nur das Datum in 
Eure Agenda eintragen!

Der Anlass findet nur bei schönem Wetter statt!
Auskunft gibt: 
Barbara Kammerer Eicher 
Telefon 044 955 09 00 oder  
info@familientreffpunkt-russikon

Unsere Vollversammlung hat am 26. Mai stattgefun-
den und da dieser Beitrag vorher abgefasst sein 
musste, kann ich noch nichts weiteres zum Eltern-
team und den Aktionen unsererseits verlauten las-
sen. Das folgt dann in der nächsten «äxgüsi»-Ausga-
be.

Ich möchte an dieser Stelle im Namen aller Schüler
innen und Schüler und des Elternteams einen herzli-
chen Dank an unseren Materialsponsor, Malermeis-
ter Daniel Eugster aus Madetswil, aussprechen. Er 
hat uns nicht nur das Material geschenkt sondern 
auch tatkräftig an der Pausenplatzverschönerung in 
Madetswil mitgeholfen. Vielen Dank.

Martin Kezmann, Präsident Elternteam

Pausenplatzverschönerung in Madetswil

Familientreffpunkt Russikon
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Aktuell im Juni
Kino-Filme auf DVD

"" Amy und die Wildgänse (Tierfilm)
"" Avatar (Fantasy)
"" Departures (Drama, Japan)
"" Die Bucht (Dokumentarfilm, Drama, Delfin, Japan)
"" Die Klasse (Gesellschaft, Schule, Problem)
"" Die Päpstin (Historisches, Drama)
"" Die nackte Wahrheit (Komödie)
"" Die Welt ist gross und Rettung lauert überall 
(Unterhaltung)
"" District 9 (Krimi, Action, Science Fiction)
"" El nido vacío – Das leere Nest (Unterhaltung)
"" Frozen River (Thriller)
"" Giulias Verschwinden  
(Unterhaltung, Komödie, Alter, Schweizer Film)
"" So viele Jahre liebe ich dich (Drama)
"" Wo die wilden Kerle wohnen (Fantasy, Kinderfilm)
"" Zuvielisation (Humor, Cabaret Duo Divertimento)

Romane Erwachsene
"" Anam, Tahmima: Zeit der Verheissungen 
(Familie, Krieg, Pakistan)
"" Baldursdóttir, Kristín Marja: Die Farben der Insel
"" Bego, Mark: Tina Turner (Biografie)
"" Beckett, Simon: Voyeur (Thriller)
"" Bennett, Alan: Ein Kräcker unterm Kanapee 
"" Borowiak, Simon: Schade um den schönen Sex 
(Humor, Liebe, Erotik)
"" Botton, Alain de: Airport (Reisen, Flughafen, London)
"" Burkard, Eva: Balkan-Kids 
(Biografisches, Jugend, Ausländer, Schweiz)
"" Draesner, Ulrike: Vorliebe (Liebe, Frau)
"" Fitzek, Sebastian: Der Seelenbrecher (Thriller)
"" Flynn, Gillian: Finstere Orte (Thriller)
"" George, Nina: Die Mondspielerin 
(Liebe, Bretagne)
"" Haigh, Jennifer: Auftauchen (Aussenseiter)
"" Hake, Claire: Mein geteiltes Herz (Liebe, Sumatra)
"" Hart, John: Das letzte Kind (Thriller)
"" Harvey, Sarah:  
Mein Traummann, die Zicke und ich
"" Hay, Elizabeth: Nachtradio (Freundschaft, Kanada)
"" Henrik, Markus: Copy Man (Humor, Arbeitswelt)
"" Khadra, Yasmina: Die Schuld des Tages an die 
Nacht (Liebe, Algerien, Kindheit)
"" Mankell, Henning: Der Feind im Schatten (Krimi)
"" Moore, Tim: Zwei Esel auf dem Jakobsweg 
(Reisen)
"" Mazetti, Katarina: Mein Leben als Pinguin 
(Liebe, Reisen, Schifffahrt, Antarktis)
"" Mayer, Gisela: Die Kälte darf nicht siegen 
(Biografisches, Gewalt, Jugend/Gesellschaft)

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum:  
Dienstag, 15. Juni 2010,  
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.
Spielbegeisterte Neueinsteiger  
jederzeit herzlich willkommen!  
Anmeldung erwünscht unter Tel. 044 954 04 61 
oder bibliothek.russikon@sunrise.ch

"" Mittermeier, Michael: Achtung, Baby! (Heiteres) 
"" Mühl, Melanie: Menschen am Berg 
(Erzählung, Natur, Tatsache)
"" Naglis, Stefan: Geld und Gier (Krimi, CH-Autor)
"" Pásztor, Susann: Ein fabelhafter Lügner 
(Humor, Familie, Generationen)
"" Picoult, Jodi: Zeit der Gespenster (Liebe)
"" Schäfer, Andreas: Wir vier (Familie, Tod)
"" Taseer, Aatish: Terra Islamica 
(Biografisches, Reisen, Pakistan, Islam)
"" Walls, Jeannette: Ein ungezähmtes Leben 
(Biografisches, Texas)
"" Yglesias, Rafael: Glückliche Ehe 
(Familie, Krankheit)

Sachbücher Erwachsene
"" Das Mädchen mit den zwei Blutgruppen –  
unglaubliche Fallgeschichten aus der Medizin
"" Pubertät – wenn Erziehen nicht mehr geht
"" Warum Männer immer Sex wollen und Frauen 
immer von Liebe träumen 
"" Warum unsere Kinder ein Glück sind –  
so gelingt Erziehung heute
"" Freizeit- und Wanderspass mit dem ZVV –  
gut unterwegs in der Region Zürich
"" Tapetenwechsel – die schönsten Ausflugs
restaurants, Deutschschweiz und Tessin
"" Meine Expressküche – neue schnelle TV-Rezepte 
von Annemarie Wildeisen 
"" Faszinierende Origami-Tiere –  
Schritt für Schritt zum Faltkünstler
"" Geniale Papierflieger – direkt aus der Tüftler-
werkstatt mit Mustervorlagen auf CD-ROM
"" Sehen, finden, machen –  
das Werkstattbuch für Kinder
"" Steine, Federn, Muscheln –  
Naturkunst mit Kindern
"" 100 kleine Häkelideen 

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.
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Jugendkommission Russikon

16. bis 20. August 2010 
(letzte Ferienwoche)

täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr
Wer?
Mädchen und Knaben (abgeschlossene 1. Klasse bis 
Sekundarstufe)

Wo?
Russikon und Umgebung

Kosten?
Fr. 135.– (ab dem 2. Kind Fr. 100.–)

Programm:
Die Teilnehmenden erwartet eine abwechslungsrei-
che und aktive Woche, die von verschiedenen Verei-
nen aus Russikon und Fehraltorf getragen wird. Die 
Kinder haben dabei die Möglichkeit, neue Sportar-
ten kennen zu lernen und vielleicht ein neues Hobby 
zu entdecken.

Auskunft:
Gemeinde Russikon, Jugendkommission, Tamara 
Bretscher, Telefon 043 355 61 02

Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Kinder beschränkt. Die 
Anmeldungen werden nach dem Eingang berück-
sichtigt und gelten als verbindlich. Es erfolgt keine 
Rückerstattung der Anmeldegebühr. Die Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmenden.

Anmeldung bis Freitag, 25. Juni 2010 an:
Gemeinde Russikon, Jugendkommission,  
Kirchgasse 4, 8332 Russikon

Anmeldung

Name:

Vorname:

Adresse:

Geb.-Datum:

Tel.-Nr.:

(unter welcher tagsüber erreichbar!)

Unterschrift der Eltern:

Sport-, Spiel- und Plauschwoche

Impressionen von der letzjährigen Sport-,  
Spiel- und Plauschwoche
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Jugendkommission Russikon

Sommerplausch 2010
Liebe Kindergärtner, liebe Schülerinnen und 
Schüler, liebe Eltern
Auch dieses Jahr kann die Jugendkommission Russi-
kon wieder ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Sommerplausch-Angebot präsentieren. Zum 
ersten Mal dürfen wir für einzelne Kurse auch die 
Kindergärtner begrüssen!

Die Jugendkommission und die Leiter/innen der ein-
zelnen Kurse legen grossen Wert darauf, dass alle 
Kinder teilnehmen können. Es kann sein, dass sich 
bei behinderten Kindern, je nach Art der Behinde-
rung, vielleicht nicht alle Kurse eignen bzw. gänzlich 
unmöglich sind. Interessierte Eltern rufen bitte bei 
Tamara Bretscher, Sozialsekretärin, Telefon 043 355 
61 02 an. Bei Bedarf kann sie auch zusätzliche Trans-
portmöglichkeiten oder freiwillige Helfer/innen, dar-
unter auch Fachleute, organisieren.

Die Jugendkommission Russikon und die Leiter/in-
nen danken für Ihr Vertrauen.

Anmeldung
Bis spätestens Freitag, 25. Juni 2010, bei der Ge-
meindeverwaltung, Schalter Einwohnerkontrolle, 
Büro 1, unter gleichzeitiger Bezahlung von Fr. 20.00 
pro Teilnahme.

Die Versicherung ist Sache des Teilnehmers. Weitere 
Einzelheiten zu den Kursen werden aufgrund der An-
meldung bekannt gegeben.

Keine Rückerstattung bei Nichtteilnahme
Kann Ihr Kind nach erfolgter Anmeldung aus irgend-
welchen Gründen nicht am Sommerplausch-Pro-
gramm teilnehmen, erfolgt keine Rückerstattung der 
Teilnahmegebühr. Die Anmeldung ist verbindlich.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Anmeldungen 
werden nach Eingang berücksichtig.

Richtiges Verhalten mit Hunden
Lerne den richtigen Umgang 
bei Hundebegegnungen – 
Unsicherheiten und Ängste 
können abgebaut werden.

Montag, 19. Juli 2010, 
14.00 bis 16.00 Uhr
Für Kindergärtner und Schü-
ler/innen ab der 1. bis 3. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Prevent a bite, Gruppe Uster

Walterzoo
Sei den Tieren 
ganz nah: Lerne 
die Schimpansen, 
die Grosskatzen und die verschiedenen Reptilien 
kennen.

Dienstag, 20. Juli 2010, 9.45 bis ca. 14.00 Uhr
Für Kindergärtner und Schüler/innen ab der 1. bis  
3. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Kletterzentrum 
Milandia
Entdecke die Faszination 
des Kletterns.

Mittwoch, 21. Juli 2010, 9.15 bis ca. 12.30 Uhr
Für Kindergärtner und Schüler/innen ab der 1. bis  
6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Erste Hilfe
Lerne viel Wissenswertes rund um 
die erste Hilfe und wie Du bei ei-
nem Notfall vorgehen kannst…

Mittwoch, 21. Juli 2010, 13.30 
bis 17.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der 2. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 21

Leitung: Samariterverein Pfäffikon und Umgebung

Radio24 – Studioführung
Schau hinter die Kulisse von Radio24 und erfahre die 
Geschichte und die Technik des Radiomachens.

Donnerstag, 22. Juli 2010, 
08.30 bis 13.15 Uhr
Für Schüler/innen ab der 4. bis  
6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission
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Jugendkommission Russikon

Betriebsbesichtigung  
Zweifel Pomy-Chips AG
Schau hinter die Kulisse bei 
der Produktion der allseits 
beliebten Chips.

Dienstag, 27. Juli 2010, 
7.45 bis ca. 11.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der  
4. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Elefantentagwache
Du erlebst die Elefanten 
hautnah und verbringst 
noch zwei Stunden im Kin-
derzoo.

Mittwoch, 28. Juli 2010, 
6.10 bis ca. 11.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der  
1. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jugendkommission

Jagd + Natur
Erfahre Interessantes über die Jagd, 
lerne unsere Wildtiere anhand der 
ausgestellten Präparate kennen und 
beobachte die einheimischen Wild-
tiere.

Donnerstag, 29. Juli 2010, 16.30 
bis ca. 21.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der 1. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Jagdgesellschaft Tannenberg

Seerettung
Wir blicken hinter die Kulissen 
der Seerettung Uster.

Montag, 2. August 2010, 
13.30 bis 17.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der 3. bis 
6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Seerettung Uster

Billard
Du wirst ins Billard-Spiel 
eingeführt und bekommst 
Tipps und Tricks beim 
Spielen.

Dienstag, 3. August 2010, 
13.30 bis ca. 17.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der 3. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20

Leitung: Billard Barzloo AG

Indianerland
Entdecke das Leben der In-
dianer.

Mittwoch, 4. August 2010, 
07.45 bis 11.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der  
4. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 20 

Leitung: Jugendkommission

Arbeiten im Gartencenter  
Waffenschmidt
Lerne die Kräuter kennen, sähe sel-
ber eine Pflanze und stelle ein Blu-
mengesteck selber her.

Donnerstag, 5. August 2010, 
14.00 bis 17.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der 1. bis  
3. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 12

Leitung: Sonja Wyss, Gartencenter Waffenschmidt

Sommerplausch 2010
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Jugendkommission Russikon

Kunstbox
Der Natur auf der Spur – Gestalten mit und nach der 
Natur.

Montag, 9. August 2010, 
09.00 bis 16.00 Uhr
Für Kindergärtner und Schü-
ler/innen bis 2. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 6

Leitung: Ursula Schmidt

Kunstbox
Der Natur auf der Spur – 
Gestalten mit und nach der 
Natur.

Dienstag, 10. August 2010, 
09.00 bis 16.00 Uhr
Für Schüler/innen ab der  
1. Klasse bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 6

Leitung: Ursula Schmidt

Post – Briefzentrum  
Zürich-Mülligen
Blicke hinter die Kulissen 
und beobachte, wie die 
Mitarbeitenden die täglich 
7 Millionen Sendungen 
verarbeiten.

Mittwoch 11. August 2010, 11.30 bis 16.35 Uhr
Für Schüler/innen ab der 4. bis 6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 19

Leitung: Jugendkommission Russikon

Schlangenzoo
Erlebe die Schlangen, schau bei der Fütterung zu 
und halte selber ein Tier in der Hand.

Donnerstag, 12. August 2010, 
08.20 bis 11.30 Uhr
Für Schüler/innen ab der 4. bis  
6. Klasse

Maximale Teilnehmerzahl: 22

Leitung: Jugendkommission Russikon

Sommerplausch 2010

Spannende Sommer-
ferien mit dem  
ZVV-FerienPass
Für alle im Alter von 6 – 16 Jahren: 5 Wochen freie 
Fahrt mit Bahn, Bus, Tram und Schiff in allen 
Zonen des ZVV sowie freier Eintritt in den Zoo 
Zürich, ins Technorama Winterthur, ins Sauriermu-
seum Aatal und in die Block Sportanlagen Winter-
thur. Für nur Fr. 20.– an 
jedem Bahnhof im ZVV-
Gebiet und an jeder 
VBZ-Ticketeria.
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
6. Juni
09.30 Uhr: Kolibri-Gottesdienst, Pfr. E. Kolb 
Kinderhüte

10. Juni
19.00 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst mit den 
Drittklässlern, Pfr. S. Becker

13. Juni
10.00 Uhr: Wilhof-Gottesdienst mit dem Jodelclub 
Rumlikon, Pfr. S. Becker, Apéro

20. Juni
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb
Kirchgemeindeversammlung, Kinderhüte

27. Juni
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb, Kinderhüte

4. Juli
09.30 Uhr: Kolibri-Gottesdienst, Pfr. S. Becker
Chilekafi, Kinderhüte

11. Juli
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb

Jugendgottesdienste
13. Juni, 10.00 Uhr	 Wilhof-Gottesdienst

16. Juni, 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst

30. Juni, 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
7. Juli 09.30 Uhr in der Cafeteria

Für unsere Jungen
Memory
3., 10., 17. und 24. Juni, 1. und 8. Juli, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus

Domino-Lunch
14., 21. und 28. Juni, 11.45 Uhr im KGH

Singe und schtuune
3. und 17. Juni, 1. Juli, 16.15 Uhr im KGH 

Fiire mit de Chliine
25. Juni, 09.15 Uhr in der Kirche

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
20. Juni, 20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
15. und 29. Juni, 9.30 Uhr in der Kirche

In den Abend hineingehen
14. Juni und 5. Juli, 18.00 Uhr Besammlung im KGH

Enneagramm-Kurs
Info-Abend, 1. Juli, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

Liebe Russikerinnen und Russiker
Vier Jahre als Behördenmitglied in der Russiker 
Kirchenpflege sind Vergangenheit. Das Kirchen-
fest am zweiten Maiwochenende war für mich ein 
sehr schöner und gelungener Abschluss meiner 
Tätigkeit als Kirchenpflegerin. Auf diesem Weg 
möchte mich von Ihnen verabschieden. 

Als Leiterin der Ressorts «Familie und Kirche» und 
«Erwachsenenbildung» und als Vizepräsidentin 
möchte ich mich ganz herzlich bei all jenen be-
danken, die mich durch diese vier Jahre mit ihrem 
Wohlwollen getragen haben, die mein Engage-
ment, mein Mitdenken, mein kritisches Hinterfra-
gen und mich so, wie ich bin, unterstützt haben. 
Vielen herzlichen Dank! 

Ich war nur ein kleines Matröschen auf dem Kir-
chenschiff und habe da nichts bewegt, was hier 
erwähnt werden müsste – höchstens hin und 
wieder etwas Staub aufgewirbelt…

Der neu zusammengesetzten Behörde wünsche 
ich ruhigere, wolkenlose und sturmfreie Zeiten, 
damit der Blick aufs Wesentliche stets sichtbar 
bleiben kann und damit auch der Respekt vor
einander und die Anerkennung der geleisteten 
Arbeit untereinander 
vermehrt zum Ausdruck 
kommen darf. Freund-
lich grüsst

Andrea Zollinger- 
Patscheider

Sonntag, 27. Juni, 09.30 Uhr

Ein musikalischer Leckerbissen
Andreas und Hansjakob Hefti (unser Bezirkskir-
chenpfleger) spielen im Gottesdienst das a-moll-
Konzert für Violine von J.S. Bach in der ganz spezi-
ellen Besetzung:

VIBRAPHON und PIANO

Alle sind herzlich eingeladen!
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Mich selbst und andere besser verstehen
Öffentlicher Informationsabend 
über das Enneagramm 
mit Pfarrer Werner Pfister
Donnerstag, 1. Juli 2010, 19.30 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus Russikon
für alle, die sich für das Enneagramm interessieren: 
fragend, suchend, begeistert, skeptisch oder einfach 
nur neugierig...

Das Enneagramm mit seinen neun Persönlichkeits-
Typen ist ein erstaunlich wirkungsvolles Instrument 
auf dem Weg der Selbsterkenntnis, besonders aber 
auch auf dem eigenen Weg der inneren Befreiung 
und Reifung. Vier Bereiche seien hier speziell er-
wähnt:

"" Als alte Charakter- und Seelenkunde entspricht es 
in verblüffender Art auch zeitgemässen psycholo-
gischen Modellen.
"" Es setzt nachhaltige Wachstumsimpulse frei. Ihre 
Wirkung lässt sich am Alltag messen und wird so 
jede spirituelle Pseudo-Entwicklung immer wieder 
kritisch-humorvoll enttäuschen.
"" Mit dem Enneagramm lassen sich Muster, Mecha-
nismen und die Entwicklungsdynamik zwischen-
menschlicher Beziehungen in einer Klarheit verste-
hen wie mit kaum einem anderen Modell. Deshalb 
ist es ganz besonders auch für Paare zu empfeh-
len.
"" Seine Verbindung mit zentralen Aussagen christli-
cher Theologie – ohne sich damit zu vermischen – 
ist befreiend und ermutigend für den eigenen 
Glaubensweg.

Wer das Enneagramm nach diesem Informations-
Abend näher kennen lernen möchte, kann sich ger-
ne anmelden zum Einführungskurs ins Ennea-
gramm: 10 Donnerstagabende ab September 2010, 
jeweils 19.30 – 22.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Rus-
sikon, Leitung Werner Pfister und Ursula Kaspar.

Anmeldungen werden berücksichtigt in der Reihen-
folge ihres Eingangs. Anmeldeschluss 24. Juli 2010.

Info-Blätter: in der Kirche, im Kirchgemeindehaus 
oder via Bestellung bei Christine Baumberger, Tel. 
044 954 24 52. Nähere Auskünfte: Pfarrer Werner 
Pfister, Tel. 052 763 28 09.

Güggelwettbewerb 
Chilefäscht
Siegerin (die den noblen Güg-
gel am Kirchturm mit dem 
Taktstock gemalt hat)

Margrith Kleiner, Madetswil

Kategorie Erwachsene:
2. Platz:	Marei Liechti
3. Platz:	Lisbeth Schellenberg

Kategorie Kinder:
1. Platz:	Philipp Hartmann
2. Platz:	Valentin Rist
3. Platz:	Jonas Zollinger

Fotowettbewerb Chilefäscht:
Sieger mit je 29 Punkten sind:

"" Hedi Hunziker
"" Ursula Bosshard
"" Hugo Bosshard

28 Punkte erreicht haben:
"" Jasmin und Roman Frohofer
"" M. + E. Lang
"" Marianne Jucker
"" Paul Jucker

Herzliche Gratulation! Die Preise werden nach Hau-
se gebracht.

Kiki-Ballonwettbewerb:
Sieger ist Eric Mink, sein Ballon flog 97,5 km weit, 
bis nach Müllheim (D).

Riesenkette, von den Kiki-Kindern angefertigt: Sie 
war 362,60 m lang.



Die nächsten Ausgaben
Ausgabe	 Redaktions-/	 Verteilung 
		  Inserateschluss
Juli/Aug.	 26. Juni	 08.07.2010 
September	 19. August	 02.09.2010

 Wir machen den Weg frei

Mit den Raiffeisen Karten
steht Ihnen die Welt offen.
Mit der MasterCard oder der Visa Card von 

Raiffeisen können Sie weltweit bargeldlos 

bezahlen. Ausserdem profi tieren Sie von weiteren 

praktischen Vorteilen und Vergünstigungen.

www.raiffeisen.ch

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80
8330 Pfäffi kon ZH Tel. 044 952 40 40

Fiire mit de Chliine im 
Sommer

Freitag, 25. Juni 2010 von 
9.15 – 9.45 Uhr  
in der Kirche Russikon
Herzlich laden wir Kinder (0 bis ca. 5 Jahre) und Be-
gleitpersonen zu der Sommerfeier mit anschliessen-
dem gemütlichem Beisammensein in der Kaffeestube 
ein. Die Kinder müssen nicht ruhig sitzen!

Gestaltung:
Reformierte Kirchgemeinde Russikon
Familienforum der katholischen Kirche
Evangelisch-methodistische Kirche
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

Firmung 2010
Am Sonntag, 20. Juni um 
15.00 Uhr in der ref. Kirche 
Pfäffikon empfangen 31 
Jugendliche das Sakra-
ment der Firmung. In die-
sem Jahr dürfen wir Gene-
ralvikar Dr. Josef Annen als 
Firmspender begrüssen. 

Herzlich willkommen in St. Benignus! Unsere Firman-
den aus Russikon: Fabio Meier, Sabrina Schnetzer, 
Fabian Morger und Sven Zwahlen. 

Den Firmanden und ihren Familien wünschen wir ei-
nen schönen Festtag.

Wir laden herzlich ein zum

nächsten Gottesdienst (Wortgottesdienst) in 
Russikon mit L. Widmann
Samstag, 26. Juni, 18.00 Uhr

Historischer Neuanfang?
In gut 20 Jahren fand nur zweimal die Kirchgemein-
deversammlung im Kirchenraum statt: im April 2006 
wurde die derzeitige Behörde unter stürmischen 
Umständen gewählt, im April 2010 wurde sie in einer 
friedlichen Versammlung mit knapp 120 Personen 
verabschiedet, eine neue gewählt und der geplante 
Umbau bewilligt. Doch, es war ein historischer Neu-
anfang, da Ausländer erstmalig stimmberechtigt 
sind. Ja, wir hoffen sehr, dass in bewegten gross-
kirchlichen Zeiten Entgegenkommen und Kompro-
missbereitschaft eine gute Zukunft der Pfarrei St. Be-
nignus ermöglichen, ohne Gesichtsverluste und Ver-
lierer. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten und 
bieten Hand für Begegnungen.

Das Seelsorgeteam

Öffnungszeiten Sekretariat ab Sommer 2010
Das Sekretariat übernimmt für die Kirchgemeinde 
seit Anfang dieses Jahres vermehrt Aufgaben in der 
Rechnungsführung. Die Öffnungszeiten nach den 
Sommerferien werden dieser Situation entsprechend 
etwas angepasst: 

"" Montag bis Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
"" Montag bis Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Per Mail sind wir aber immer für Sie erreichbar. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis.

zä zmi – zäme Zmittag
Freitag, 4. Juni sowie 2. Juli 2010, jeweils 12.15 Uhr, 
Neu im ref. Kirchgemeindesaal in Pfäffikon 
Kosten: Erwachsene Fr. 10.– / Schulkinder Fr. 5.–

Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum Mittwoch an 
das Pfarreisekretariat, Telefon 043 288 70 70.

Familien-Wallfahrt nach Einsiedeln
Am Samstag, 3. Juli 2010, fah-
ren wir mit dem Zug über Biber-
brugg nach Altmatt und von 
dort aus wandern wir über den 
Chatzenstrick nach Einsiedeln. 
Lieder, Spiele, Austausch, Fest-
gottesdienst in der Klosterkir-
che; für Kinder im Primarschul-

alter. Infos bei Patricia Machill, Tel. 043 288 70 81, auf 
der Homepage oder im Sekretariat.

Neugestaltung Pfarreizentrum
Am Montag, 31. Mai 2010, be-
ginnen die Bauarbeiten für die 
Neugestaltung von Kirche und 
Pfarreizentrum. Während der 
Bauphase bis voraussichtlich 
Mitte Dezember 2010 werden 
die Säle und die Kirche nicht 
zugänglich sein. Die Räume im 
Pfarrhaus sind weiterhin nutzbar. 
Für die Feier der Gottesdienste 
haben wir folgende Regelungen 
getroffen: Der Freitagmorgen-

gottesdienst findet nur am 4. Freitag im Monat statt 
(«Frauenmesse») mit anschliessendem Kaffeehöck). 
Die Samstagabend-Gottesdienste bleiben wie bis-
her. Der Gottesdienst in Pfäffikon wird ab Juli 2010 in 
der ref. Kirche gefeiert. Die Sonntagmorgengottes-
dienste sind im Singsaal Mettlen. Bitte beachten Sie 
auch die Hinweise in der Agenda des Forums, die 
Gottesdienstordnung am Samstag im Zürcher Ober-
länder, sowie unsere Homepage www.benignus.ch 
und den neuen Schaukasten vor dem Sekretariats-
eingang am Pfarrhaus. 

Ihre Kirchenpflege und Gemeindeleitung

Tag für Freiwillige in unserer Pfarrei
Am Samstag, 11. September 2010, bieten wir zusam-
men mit Prof. Dr. Hermann Steinkamp aus Münster 
einen Tag für Freiwillige in unserer Pfarrei an. Bitte 
reservieren Sie sich diesen Tag jetzt schon in Ihrer 
Agenda. Nähere Infos folgen.

Weitere Veranstaltungen
24.06.	 Halbtagesausflug des Frauenvereins zum  
			   Kloster Heilig-Kreuz in Cham
07.07.	 Elternabend für die Pfarreilager-Teilnehmer- 
			   Innen (SOLA in Segnas) 
11.07.	 Familiengottesdienst vor den Sommerferien
17.– 24. Juli, Ferienlager der Pfarrei in Segnas
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Spitex-Verein Russikon

Generalversammlung
Mit ungefähr 50 Personen war die diesjährige GV im 
ref. Kirchgemeindehaus Anfang Mai gut besucht. 
Die Jahresrechnung wies eine Zunahme des Auf-
tragsvolumen von 14% aus. Verbesserte Prozessab-
läufe sowie teilweise die Tatsache, dass die neue 
Pflegefinanzierung vom Kanton noch nicht umge-
setzt worden ist, führten zu einem besseren Resultat 
als erwartet. 

Im Anschluss an die Geschäfte durften die Anwesen-
den Interessantes erfahren über die wirksame Medi-
zin genannt «Lachen». Zum Beispiel, dass es dem 
menschlichen Hirn egal ist, aus welchem Grund sich 
die Mundwinkel nach oben verziehen. So oder so 
werden Glückshormone ausgeschüttet, die das 
Wohlbefinden ihrerseits positiv beeinflussen. Sie 
müssen sich also nicht erst gut fühlen, bevor Sie la-
chen dürfen. Probieren Sie es aus: Lachen Sie Ihr 
Spiegelbild an und lassen Sie sich überraschen, was 
passiert! Lachen hilft selbst Schmerzen lindern. Der 
Vortrag von Raymond Katz, Lachyogatrainer, spornte 
sicher zum Ausprobieren an. Und dies ganz ohne 
Gefahr von Nebenwirkungen (ausser positiven, na-
türlich)!

Gewerbemesse Russikon
Der Spitex-Verein genoss Gastrecht am Stand der 
Gemeinde. Rund 200 mal pieksten unsere Pflege-
fachfrauen und entlockten den Blutröpfchen wertvol-
le Informationen über die Blutzuckerwerte ihrer 

Besitzer. Auch das Blutdruckmessgerät stand fast 
ununterbrochen im Einsatz. Erfreulich ist, dass trotz 
vielen auswärtigen Besuchern eine beachtliche 
Anzahl Neumitglieder geworben werden konnten, 
welche sich dadurch mit dem Spitex-Gedanken soli-
darisieren. Wir freuen uns über jede weitere Anmel-
dung, auch wenn die Tore der Messe bereits wieder 
geschlossen sind. Haben Sie Fragen? Nicht verges-
sen:

Wenn Sie Hilfe brauchen, wählen 
Sie 044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro 
Woche bis 22 Uhr abends an.

Sie profitieren als Mitglied, nach einer einjährigen 
Karenzfrist, von vergünstigten Tarifen. Informationen 
erteilt Ihnen gerne das Spitex-Zentrum.

Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Gemeindekrankenpflege 
Montag bis Freitag, 16.00 bis 17.00 Uhr
spitex.ru.gkp@bluewin.ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste 
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst 
Montag bis Freitag, 10.00 bis 11.00 Uhr 
spitex.russikon@bluewin.ch

Ausserhalb der Öffnungszeiten ist der Telefonbeant-
worter in Betrieb, der mehrmals täglich abgehört 
wird.

Nichts zum Lachen? Rückblick auf GV  
und Gewerbemesse
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Russiker Gewerbe

 

 

 

 

SHIATSU – THERAPIE 

Ganzheitliche 
Körperbehandlung bei 
 
• Zyklusstörungen, Wechseljahrbeschwerden 
 

• Gelenkbeschwerden, Haltungsprobleme, Verspannung 
 

• Müdigkeit, Erschöpfung, Depression 
 

• Kopfschmerzen, Migräne, Stress, Nervosität 
 

• Infektions-, Erkältungsanfälligkeit 
•  

• Beschwerden und Schmerzen unterschiedlicher Art 
________________________________________________________________________ 
 

Roswitha Brey – Bruderbüelstr. 23b – 8332 Russikon 
043 355 81 63 – r.brey@bluewin.ch 

Shiatsu – neuer Elan mit Makko-Ho-Übungen
Unter dieser Rubrik informiert die Russiker The-
rapeutin Roswitha Brey in regelmässigen Abstän-
den über Wissenswertes rund um die von ihr aus-
geübte, auf chinesischen Wurzeln basierende 
Shiatsu-Therapie. In früheren Ausgaben des «äx-
güsi» wurden fünf Übungsabläufe der Makko-Ho-
Reihe vorgestellt. Heute folgt die letzte Übung 
dieser Serie. Gleichzeitig haben Sie die Möglich-
keit sich für einen Übungsabend anzumelden.
In der Mai-Ausgabe des «äxgüsi» haben Sie erfah-
ren, dass das Feuer-Element, das für den Sommer 
steht, als einziges durch zwei Meridianpaare vertre-
ten wird. In der erwähnten Ausgabe stellte ich Ihnen 
die Übung für das absolute Feuer vor. Sie unterstützt 
die Organe Herz und Dünndarm. Die letzte Übung 
steht für das ergänzende Feuer und spricht den 
Herz-Kreislauf und den sogenannten Dreifach Erwär-
mer an.

"" im Schneidersitz auf dem Boden sitzen, dabei liegt 
das linke Bein näher am Körper, das rechte davor
"" Arme auf den Oberschenkeln vor dem Knie so 
kreuzen, dass der linke Arm über dem rechten liegt 
– Handflächen zeigen nach oben

"" ausatmen – langsam mit geradem Rücken nach 
vorne beugen und gleichzeitig Hände seitlich über 
die Knie hinaus dehnen
"" etwa 7 Atemzüge entspannt verweilen
"" in der nächsten Ausatmung in die Ausgangpositi-
on zurückkehren
"" Arme und Beine anders herum verschränken und 
Übung wiederholen

Es empfiehlt sich, diese Übung den bereits kennen 
gelernten anzuschliessen. Für Dienstag den 31.8. 
und Donnerstag den 2.9.2010 habe ich abends den 
Saal im Altersheim reserviert. Falls Sie interessiert 
sind die ganze Reihe der Makko-Ho-Übungen mit 
mir zu üben und auszufeilen, so können Sie sich mit 
untenstehendem Talon anmelden.

Wer die Artikel über die früher publizierten Übungen 
nachlesen oder ganz einfach mehr über Shiatsu und 
Bachblüten wissen will, findet diese Informationen 
auf www.shiatsurussikon.ch.

Die 55-jährige Roswitha Brey betreibt ihre Shiatsu-
Therapie- und Bachblüten-Praxis an der Bruderbüel-
strasse 23b in Russikon. Für die Beantwortung von 
Fragen oder für eine Kontaktaufnahme erreichen Sie 
sie unter Telefon 043 355 81 63.

Anmeldetalon für den 
Übungsabend der Makko-Ho-Reihe
im Altersheim Rosengasse, Russikon

Ich melde mich für folgendes Datum an (entspre-
chendes Feld bitte ankreuzen):

m		 31. August 2010
m		 2. September 2010
m		 mir wäre die Teilnahme auch am 2. Datum 
		  möglich

Name

Vorname

Adresse

Telefon

E-Mail

"" Kursbeginn um 20 Uhr durch den direkten Zugang 
zum Saal im Untergeschoss
"" bequeme Kleidung anziehen oder mitbringen (z.B. 
Trainer)
"" Gymnastikmatte oder feste Wolldecke mitbringen, 
evtl. Schreibmaterial
"" Kurskosten: Fr. 25.– inkl. Dokumentation

Anmeldung bis 15. August an: 
Roswitha Brey, Bruderbüelstrasse 23b, 8332 Russikon 
oder www.shiatsurussikon.ch – r.brey@bluewin.ch



Mittwoch, 30. Juni 2010,  
20.00 Uhr, Kirchgarten Russikon 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Serenade mit dem Bläserquintett  
Philharmonic Brass Zürich – Generell 5 
Klassik und gehobene Unterhaltung
Mit Ady Garniello-Hedinger, Trompete; Elias Heigold, Trompete; Thomas Gmünder, Horn;  
Joachim Tanner, Posaune und Markus Hauenstein, Tuba

"" A. Vivaldi (1678 – 1741)	 Concerto in F-Dur, Allegro

"" T. Albioni (1671 – 1751)	 Concerto in B-Dur, Grave – Allegro ma non troppo

"" V. Monti (1868 – 1922)	 Czardas (Tuba-Solo: Markus Hauenstein)

"" W. A. Mozart (1756 – 1791)	Adagio

"" G. Rossini (1792 – 1868)	 Ouverture Wilhelm Tell

"" I. Berlin				    Puttin on the Riz

"" L. Bernstein			  West Side Story: America

"" J. Last				    Der einsame Hirte

"" N. Rimsky-Korsakov	 Hummelflug

"" Abbé Pierre			  La haut

"" A. Benz				    Ländler für Brass

"" Traditional			   L’inferno

Das Konzert wird kommentiert. Eintritt frei, Kollekte.  
Nach dem Konzert lädt der Gemeinderat zu einem Apéro ein.

Patronat: Gemeinderat Russikon und Gemeinnützige Gesellschaft

Fussballfest 2010 – vom 9. bis 11. Juli
Aufgrund des alle drei Jahre stattfindenden 
«Zürifäscht», hat der Vorstand des FCR ent-
schieden, das diesjährige Fussballfest (Grümpi 
und Festbetrieb) um eine Woche zu verschie-
ben. Das Datum der Austragung wurde auf den 
9. bis 11. Juli 2010 festgelegt.

Am Freitag findet zum dritten Mal der SUPER-
10-KAMPF statt. Samstag und Sonntag wird das 
Grümpi ausgetragen, wobei die Erwachsenen 
am Samstag und die Kinder am Sonntag spie-
len.

Als Highlight im WM-Jahr verlängert der FCR 
das Fussballfest bis Sonntag Nacht. Um 20.30 
Uhr beginnt der WM-Final. Am Fussballfest wird 
das Spiel live übertragen. Geniessen Sie mit 
Freunden und Familie das Fussballspiel des 
Jahres und kommen Sie auf den Fussballplatz. 
Alles Weitere finden Sie auf www.fcrussikon.ch.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Stiftung zur Palme, Pfäffikon

Wilder Westen am Palme-Fäscht vom 5. Juni

Sie können aber auch gemütlich durch die Markt-
stände mit Eigenprodukten der «palme», des Werk-
heims Uster und der Martin Stiftung Erlenbach 
schlendern, bei der Tombola Ihr Glück versuchen 
und das feine Essen geniessen. Für Kinder gibt es 

eine Bastelecke und ein Feuer zum 
Schlagenbrot backen.

Ab 11.00 Uhr spielt die Rolf Rag-
genbass & Country Heart Band. Ab 
13.00 Uhr kann für einen kleinen 
Unkostenbeitrag eine Planwagen-
fahrt gemacht werden und um ca. 
14.00 Uhr hat die Line Dance Grup-
pe der Jolly Jumpers einen Auftritt 
mit der anschliessenden Möglich-
keit, sich in einem Workshop selber 
beim Tanzen zu versuchen. 

Die Stiftung zur Palme freut sich auf 
viele Besucher, die mit ihr den jähr-
lichen Höhepunkt feiern werden.

Passend zum Thema «Wilder Westen» wird am 5. 
Juni 2010 ein Hauch Abenteuerluft über das Hoch-
strasse-Areal wehen. Die Vorbereitungen dafür lau-
fen bereits auf Hochtouren. In den Wohngruppen 
wird für die Dekoration gekleistert, die Schreinerei 
und die Hauswirtschaft verwandeln das Atelier in ei-
nen Western Saloon und die Küche und Bäckerei 
stellen eine zum Motto passende Verpflegungsliste 
zusammen, auf welcher aber nicht nur Fast Food ste-
hen wird...

Wenn Sie sich schon lange einmal im Bullriding mes-
sen wollten, indem sie sich möglichst lange auf ei-
nem rüttelnden Bullen festklammern oder sich beim 
Lassowerfen, Holzstammsägen, Dart oder beim Nä-
geleinschlagen versuchen möchten, sind Sie am Pal-
me-Fäscht richtig!
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Senioren Wandergruppen Russikon

PLUS-Wanderung 
am Mittwoch, 23. Juni
(Verschiebedatum: Freitag, 25. Juni)

Von Fischenthal geht es 
bergauf vorbei am Weiler 
Tannen in Richtung Hütt-
chopf. Im Überzütt ma-
chen wir unseren Mittags-
halt. Wer mag kann von 
da aus den Hüttchopf be-
steigen und die Rund-
sicht geniessen. Dann 
geht es über die Alp 

Scheidegg nach Wald hinunter. Vor der Heimreise 
haben wir genügend Zeit um uns bei einem Zvieri zu 
erholen.

Wanderzeit
ca. 4 Stunden, Mittagessen aus dem Rucksack

Ausrüstung
Wanderstöcke, wenn vorhanden

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  08.12 Uhr (via Turbenthal)
Fischenthal an			   09.30 Uhr

Rückfahrt:
Wald ab						     16.19 Uhr
Russikon Post an		  17.13 Uhr

Kosten
Fr. 7.–	 mit Halbtax 
Fr. 5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 08 96, 044 954 00 08,  
044 954 07 05, 044 954 03 31

Anmeldung PLUS bis Montag, 21. Juni an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

n Mittwoch, 23. Juni	 n Freitag, 25. Juni

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

mini-Wanderung 
am Dienstag, 15. Juni
(kein Verschiebedatum)

Den «Nünipass» auskosten…
Postauto und S-Bahn bringen uns zur Vollenweid. 
Nun geht es auf Schusters Rappen um den Türlersee 
nach Türlen und nach einem Kaffeehalt in ca. 30 Mi-
nuten zur Riedmatt. Eine Postautofahrt über den Al-
bis nach Thalwil und eine Schifffahrt nach Zürich sind 
in diesem Wandermenu auch noch enthalten.

Infos
Mittagessen aus dem Rucksack. Wir sind um ca. 
14.00 Uhr in Türlen

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  10.13 Uhr
Pfäffikon ab			   10.27 Uhr
Vollenweid an			   11.46 Uhr

Rückfahrt:
Riedmatt ab			   15.25 Uhr
Thalwil ab				    16.20 Uhr
Zürich ab					    17.33 Uhr
Russikon Post an		  18.13 Uhr

Kosten
Fr. 11.–	 mit Halbtax 
Fr.   3.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Wander-
tag ab 07.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 03 31

Anmeldung mini bis Samstag, 12. Juni an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

Im Tösstal und im Säuliamt unterwegs
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Senioren Wandergruppen Russikon

Sommer im Jura und im Zürcher Unterland
PLUS-Wanderung 
am Dienstag, 6. Juli
(Verschiebedatum: Freitag, 9. Juli)

Die lange Anfahrt lohnt sich! Ausgangspunkt ist Le 
Bemont bei Saignelegier. Eine genussreiche Wande-
rung erwartet uns: zuerst der kleine Lac des Royes, 
dann der Etang de Gruère, mitten in einer wunder-
schönen Juralandschaft gelegen. Tafeln entlang der 
Route informieren über die Entstehungsgeschichte 
und die Pflege dieser Landschaft, die in einem Na-
turschutzgebiet gelegen ist. In Tramelan geht unsere 
Wanderung zu Ende und via Biel fahren wir nach 
Hause.

Wanderzeit
ca. 4 Stunden, keine grossen Höhendifferenzen, 
gute Schuhe (Moorlandschaft), Mittagessen aus 
dem Rucksack

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  06.43 Uhr (via Fehraltorf)
Le Bemont an			   10.07 Uhr

Rückfahrt:
Tramelan ab			   16.29 Uhr
Russikon Post an		  19.42 Uhr

Kosten
Fr. 51.–	 mit Halbtax 
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Montag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 03 31

Nächstes Wanderdatum: 10./13. August

Anmeldung PLUS bis Samstag, 3. Juli an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

n Dienstag, 6. Juli	 n Freitag, 9. Juli

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

mini-Wanderung 
am Mittwoch, 14. Juli
(kein Verschiebedatum)

Von Oberstammheim 
steigen wir zuerst bergauf 
durch die Rebberge auf 
die Höhe des Stammer-
berges (Höhenunter-
schied 150 Meter). Dann 
aber geht es gemütlich 
weiter durch den lichten 
Buchenwald. Bei der 
Probstei Wagenhausen (siehe Bild) machen wir einen 
kurzen Mittagshalt (Verpflegung aus dem Rucksack)
bevor wir das letzte Stück zur Schifflände in Stein am 
Rhein wandern. Auf der Schifffahrt nach Schaffhau-
sen geniessen wir die Landschaft am Rhein.

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  08.13 Uhr (via Kollbrunn)
Stammheim an			  10.13 Uhr

Rückfahrt:
Schaffhausen ab		  15.21 Uhr
Russikon Post an		  16.35 Uhr

Kosten
Fr. 30.–	 mit Halbtax (mit Schiff) 
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Wander-
tag ab 07.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 08 96, 044 954 03 31

Nächstes Wanderdatum: 17. August

Anmeldung mini bis Montag, 12. Juli an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines
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Turnfamilie Russikon

Rückblick Dorfevent – 150 Jahre «Turnen im 
Kanton Zürich»
Das ist ein Fest wert!
Zu diesem Zweck veranstalteten die turnenden 
Vereine Russikon ein gemütliches Beisammensein 
mit allem, was das Herz begehrt. Am Morgen 
ausgiebig Brunchen und später eine leckere 
Wurst geniessen. Trotz des miesen Wetters gut, 
so gut, dass auch die Attraktionen wie Bänkli-OL 
und Plauschwettkampf rege benutzt wurden.

Innerhalb von nur 2 Stunden war auf dem Gemein-
dehausplatz alles aufgestellt und bereit, so dass der 
angesagte Brunch mit vielen Attraktionen durchge-
führt werden konnte. Die starken Männer des TV und 
der Männerriege kümmerten sich um das grosse 
Zelt. Die DTV-Frauen um das etwas kleinere und die 
Turnerinnen des Frauenturnvereins bereiteten das 
Buffet vor. Dabei haben sie alle ganze Arbeit geleis-
tet, denn das Buffet bot wahrlich alles was man sich 
für einen gelungen Brunch nur wünschen konnte. 
Und die Blumendekoration der DTV-Frauen zauberte 
an diesem regnerischen Tag wenigstens ein bisschen 
Frühling auf die Tische.

Neben dem Brunch konnten die Kinder und natür-
lich auch die Erwachsenen unter Aufsicht der Män-
nerriege Schlangenbrot über dem Feuer backen. 
Dank eines improvisierten Daches war dies trotz des 
zeitweise starken Regens problemlos möglich. 

Um 11 Uhr startete auf dem Schulareal der vom DTV 
und dem TV organisierte Plauschwettkampf. Dabei 
galt es, sich in verschiedenen Disziplinen zu messen. 
Beispielsweise beim Steinstossen oder beim Lösen 
eines Sudoku. Es war für Jung oder Alt, Klein oder 
Gross etwas dabei.

Wegen des schlechten Wetters sah es lange danach 
aus, als ob die Gäste lieber auf eine Teilnahme bei 
den Wettkämpfen verzichten würden. Denn bis um 
halb zwölf hatte sich lediglich eine Gruppe zusam-
mengefunden. Zu unserer grossen Überraschung 

meldeten sich dann aber doch noch weitere sieben 
Teams an. Somit wurden die Plauschwettkämpfe ein 
voller Erfolg.

Nachdem jeder Mann/Frau im Regen sein Bestes am 
Plauschwettkampf oder beim Bänkli-OL gegeben 
hatte, konnte man sich im Festzelt nochmals stärken 
und gemütlich im geheizten Zelt verweilen.

Als weitere Attraktion fand ein Ballonflugwettbewerb 
statt, an dem rege mitgemacht wurde. Kein Wunder 
bei dem fantastischen Hauptgewinn ;-). Der Ballon-
flieger und der Ballonfinder sind beide zu einem 
Brunch in die Höhe auf dem Säntis eingeladen.

Die glücklichen Gewinner mit dem weitesten Ballon-
flug von 85 Kilometern (Luftlinie) von Russikon nach 
D-88250 Baindt (bei Ravensburg/Deutschland) sind: 

Ballonfliegerin: 
Larissa Schneider
Im Rai 8
8332 Russikon

Ballonfinder:
Klemens Haug
Wagnerstrasse 15
D-88250 Weingarten

Doch auch die Gruppen, die am Plauschwettkampf 
teilnahmen oder jene, die versuchten möglichst viele 
Rast-/Sitzbänkli des GVR zu finden, kamen nicht zu 
kurz. Gab es doch einen Korb mit leckerer Pasta und 
Olivenöl oder Pesto zu gewinnen.

Zum Schluss ein ganz grosses Dankeschön allen un-
seren Sponsoren und natürlich auch allen fleissigen 
Helferinnen und Helfern aus unseren Vereinen. 

Turnfamilie Russikon
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Frauenverein Russikon

Die ersten Anmeldungen für den Russiker Markt 
vom Samstag, 18. September von 9.00 bis 16.30 
Uhr sind eingetroffen. Es hat noch wenige Plätze 
frei…

Möchten auch Sie Ihr Sortiment an einem abwechs-
lungsreichen Markt anbieten, dann melden Sie sich 
bei: Johanna Maute-Candrian, Tel. 044 955 13 33 
oder info@frauenverein-russikon.ch (Vermerk «Markt»)

Ihre Anmeldung nehmen wir bis 
zum 10. Juni 2010 entgegen.

Anmelden für den Russiker Markt 2010

Die Veranstaltungen finden nur bei trockenem Wet-
ter statt:

Donnerstag, 1. Juli 2010 
Verschiebedatum: Donnerstag 8. Juli 2010

Wer mich ganz kennen lernen will, muss meinen 
Garten kennen, denn mein Garten ist mein Herz.
Ganz werden Sie uns sicher nicht kennenlernen aber 
einen Eindruck hinterlassen wir sicher. Im Rahmen 
unseres Jubiläumsjahres laden wir  Sie ganz herzlich 
zu diesem speziellen Anlass ein. Russiker Einwohner 

Tag der offenen Gärten
öffnen für Sie ihre Gärten. Er-
leben Sie eine Fülle von Blu-
men und Kräutern und lassen 
Sie sich vom Duft der Rosen 
verzaubern. Wir freuen uns 
schon jetzt auf angeregte 
Diskussionen über Kraut und 
Unkraut. Oder lassen Sie sich 
von der jeweiligen Stimmung 
einfangen und geniessen Sie 
den Moment. 

«Das Leben beginnt mit 
dem Tag, an dem man 
einen Garten anlegt»  
(chinesisches Sprichwort).

Es laden zur Gartenbesich
tigung ein:

Silvia Schmid
10.00 – 13.00 Uhr, Obermoosstrasse 11, Russikon, mit 
Kunstobjekten von Luciano Schmid.

Annemarie Waldmeier
14.00 – 17.00 Uhr, Eggbrunnenweg 8, Russikon mit 
Kunstobjekten aus Ton von Silvia Storrer, Hittnau, 
Raku-Skulpturen.

Ursula Schmidt
19.00 – open end, «Schuelhüsli» Sennhof, Russikon, 
Lesung mit musikalischer Untermalung.

Alle ausgestellten Objekte können erworben werden. 

Die Objekte von Luciano Schmid können auch am 
Freitag, 2. Juli und Samstag, 3. Juli nachmittags von 
14.00 – 19.00 Uhr besichtigt werden. Verschiebeda-
tum Freitag, 9. Juli und Samstag, 10. Juli.
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Damenturnverein Russikon

Halbzeit im Vereinsjahr
Während es in Südafrika bald «Anpfiff» heisst, ist 
bei uns schon Halbzeit im  Vereinsjahr. Unsere 
Aktiven sind zum Glück des Turnens noch nicht 
müde und freuen sich auf die Turnfeste im Som-
mer. Nur das Wetter könnte endlich einmal bes-
ser und das Training im Freien damit angenehmer 
werden!
Dieses Frühjahr waren wir leider gar nicht vom Wet-
ter verwöhnt. Zum Glück schaute am 24. April 2010 
zum Rangturnen die Sonne raus. Rund 230 Turnerin-
nen und Turner fanden den Weg nach Russikon und 
massen sich in nicht alltäglichen Wettkampfdiszipli-
nen wie Klettern oder Bockspringen. Wer gewinnen 
wollte, musste zudem sein Können in Leichtathletik 
und Geräteturnen unter Beweis stellen. Zahlreiche 
Kinder rannten nachmittags um die Wette. Jedes 
wollte den Titel «de schnällscht Russiker» holen. Die 
Ranglisten und diverse Fotos beider Anlässe können 
auf der Webseite www. tvrussikon.ch angeschaut 
werden.

Das ZTV-Jubiläum am 1. Mai 2010 fiel leider buch-
stäblich ins Wasser. Die Teilnehmerzahl war dement-
sprechend klein. Wir fanden es toll, dass einige 
Einwohner von Russikon trotz Regen an unserem 
Plauschwettkampf auf dem Schulareal mitgemacht 
haben. Acht Teams meisterten verschiedene Posten, 

wie Steinstossen, Sudoku oder Sackhüpfen. Des 
Weiteren organisierten wir einen Brunch auf dem 
Gemeindeplatz, grillten Würste und boten die Mög-
lichkeit an, selber Brot über dem offenen Feuer zu 
backen.

Am 7. Mai 2010 nahmen wir am Fiirabig-Cup in 
Fehraltorf teil. Zum Vereinswettkampf gehörten 
Stufenbarren, Stafette und Weitsprung. Zudem tra-
ten wir im Schleuderball an. Unsere Resultate waren 
gut, wir wollen uns auf die Turnfeste im Sommer 
aber noch steigern. 

Vorschau
Das nächste turnerische Highlight wird das Turnfest 
vom 5./6. Juni in Andelfingen sein. Das ausserkanto-
nale Turnfest wird am 3./4. Juli in Maienfeld aus
getragen. Die Einzelwettkämpfe des Kantonalturn-
festes in Maienfeld finden am 26./27. Juni statt.

Den nächsten CarWash führen wir am 18. Septem-
ber 2010 durch. Da dieser Service sehr beliebt ist, 
lohnt es sich, frühzeitig einen Termin zu vereinbaren. 
Im April durften wir 30 Autos bei der Garage Röthlin 
in Russikon reinigen. So viele Anmeldungen hatten 
wir schon lange nicht mehr. Besten Dank an alle Kun-
den.

Schnuppere am 16. Juni 2010
Kindern zwischen 4 und 8 Jahren bieten wir im Juni 
die Möglichkeit, Tennisluft zu schnuppern.

Mittwoch, 16. Juni 2010 zwischen 13.00 und 
15.00 Uhr auf der Anlage des Tennisclubs 
Russikon.

Anmeldung
Flavia Jäggi  
Telefon	 044 955 08 26
Mobile	 077 202 64 04
info@flavia-jaeggi.ch
www.tc-russikon.ch

Tennis isch cool!

Wer chunnt go schnuppere?
Familienpaket für Neueinsteiger
(Nicht für bestehende Mitglieder)

"" 1 bis 2 Erwachsene 
– Alleinstehende Person 
– Ehepaare 
– Konkubinatspaare 
mit im gleichen Haushalt lebenden Kindern bis 
16-jährig

Paketpreis (Anmeldung: www.tc-russikon.ch)
"" im 1. Jahr		  Fr. 295.–
"" im 2. Jahr		  Fr. 395.–
"" ab 3. Jahr gleich wie Aktive, Tagesspieler, Studen-
ten oder Lehrlinge

Das Paket beinhaltet das freie Spielen auf den Plät-
zen (ohne Bambinitraining). Möchten die Kinder am 
Bambinitraining teilnehmen so kostet das pro Kind:

"" für 5 bis 8-jährige	 Fr. 150.–
"" für 9 bis 12-jährige	 Fr. 180.–
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Maitliriege und Damenturnverein Russikon

Kinderturnen –  
für alle Kindergarten-
kinder
Auch dieses Jahr werden einige 
Plätze im Kinderturnen frei!
Mit Lachen, Toben, Klettern, Sprin-
gen, Rollen, und vielem mehr möch-
ten wir mit Euch gemeinsam Turnen. 
Um dem Bewegungsdrang, der Ex-
perimentierlust und der Spielfreude der Kinder ge-
recht zu werden, benutzen wir abwechslungsreiche 
Klein- und Grossgeräte, welche immer wieder bei 
Stafetten, Parcours, Spielen, Leichtathletik und beim 
Geräteturnen eingesetzt werden.

Wann
Montag, 23. August 2010 bis 11. Juli 2011

1. Gruppe	 16.15 Uhr bis 17.10 Uhr
2. Gruppe	 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr
Halbes Jahr nur auf Anfrage

Wo
In der alten Turnhalle Sunneberg,  
Russikon

Kosten
Fr. 50.–

Wichtig: Anmeldung nach 
Eingang der Anmeldungen  
(max. 20 Kinder pro Gruppe)

Anmeldungen an
Gaby Sandtner, Unterdorf 6, 8332 Russikon, Telefon 
044 955 04 76

Anmeldetalon
Name:

Vorname:

Adresse:

Tel. Nummer:

Geb. Datum: 

n 1. Kindergarten	  n 2. Kindergarten

Die Maitliriege  
hat viel zu bieten
Trainingszeiten
Montag
17.30 – 19.00 Uhr, 1. – 3. Klasse

Mittwoch 
18.30 – 20.00 Uhr, 4. – 6. Klasse

Donnerstag
18.00 – 19.30 Uhr, 7. – 9. Klasse

Anmeldung für die Maitliriege
Wer: Alle bewegungsfreudigen Mädchen, welche 
im August 2010 in die 1. Klasse kommen. 

Was: Sport, Spiel und Spass. Wir machen mit den 
Mädchen Geräteturnen, Leichtathletik, Spiele, 
Gymnastik und noch vieles mehr. Ausserdem 
gehen wir an 2 Wettkämpfe im Jahr (Teilnahme 
freiwillig); in den Wald zum Bräteln; auf eine Reise 
und natürlich gibt es auch eine Samichlaus-Feier. 

Wann: Montags von 17.30 – 19.00 Uhr 

Wo: In der neuen Turnhalle beim Wettstein-
Schulhaus 

Leiter: Miriam Meisterhans und Christine 
Wylenmann 

Jahresbeitrag: Fr. 60.– (inkl. Versicherung) 

Die Mädchen können zuerst einmal unverbindlich 
am Montag, 23. August 2010 in die erste Turnstun-
de kommen. 

Bitte untenstehenden Talon bis spätestens  
25. Juni 2010 einsenden an: 
Miriam Meisterhans, Eggwiesstrasse 30,  
8332 Russikon, Telefon 044 955 11 39 oder per 
Mail an meisterhans.m@bluewin.ch 

Provisorische Anmeldung der 1. Klässler für 
die Maitliriege Russikon:

Name:

Vorname:

Anschrift:

Jahrgang:

Tel.: 

Mail:

Unterschrift Eltern:
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Kochen mit Angie

Rezept: Erdbeeren mit süssem 
Pesto und Rhabarberschaum
Dessert-Pesto

"" 50 g	 gebrannte Mandeln
im Plastikbeutel mit Wallholz grob hacken und in 
Cutter geben.

"" 1 Bund	Basilikum (ca. 25 g)
"" 1 Bund	Pfefferminz (ca. 25 g)
"" 75 g	 Honig
"" 50 g	 Zucker
"" 1 dl	 Wasser

dazugeben und während ca. 1 Min. fein pürieren. In 
Flasche abfüllen.
Statt gebrannten Mandeln können Sie aus 50 g 
Zucker und 50 g gehackten weissen Mandeln selber 
einen Krokant herstellen. Diesen dann ebenfalls 
grob hacken.

Rhabarberschaum
"" 400 g	 Rhabarber in kleine Stücke schneiden
"" 80 g	 Zucker
"" ½ – 1 dl	Süssmost

zusammen aufkochen, fein pürieren und durch ein 
feines Sieb streichen.

"" Geliermittel
das Mus entweder warm oder kalt gemäss Packungs-
angabe gelieren. Das Mus soll zähflüssig sein. Aus-
kühlen lassen. Das Mus in einen Rahmbläser füllen, 
verschliessen und 1 Patrone einfüllen. Gut schütteln 
und nochmals eine Patrone einfüllen und schütteln.

Kulinarischer Tipp

Frische Erdbeeren (geschnitten oder ganz, je nach 
Grösse und Lust) in einem Glas anrichten. Die Erd-
beeren mit dem süssen Pesto marinieren und mit 
dem Rhabarberschaum und Minze oder Waldmeister 
kurz vor dem Servieren dekorieren. 

Der Rhabarberschaum ersetzt so den mastigen 
Rahm, sieht dekorativ aus, schmeckt herrlich erfri-
schend. Der Schaum kann natürlich als eigenständi-
ges Dessert serviert werden oder schmeckt auch auf 
Vanilleglace ausgezeichnet. Oder servieren Sie ihn 
auf einer frischen Rhabarberwähe. 

Viel Spass beim Ausprobieren und «en Guete» wünscht 
Ihnen Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
8335 Isikon-Hittnau, www.zurfrohenaussicht.ch, Tele-
fon 044 950 26 38.

Rumlikerverein

Neues aus Rumlikon
Der Rumlikerverein blickt auf ein ereignis- und er-
folgreiches Jahr 2009 zurück. Die organisierten An-
lässe waren allesamt ein grosser Erfolg, sodass unter 
dem Strich auch finanziell ein Plus geschrieben wer-
den konnte. Das Jahr 2010 wird an Highlights eben-
falls reich sein. 

Ab dem 2. Juli findet während gut zwei Wochen auf 
dem Dorfplatz in Rumlikon erneut die Gelateria statt. 
Auch in diesem Jahr werden jeden Abend ab 18.30 
Uhr während zweier Stunden herrliche Glacés der 
Familie Aellig aus Madestwil verkauft werden. Ein 
detaillierter Appetitanreger hiezu folgt in der nächs-
ten Ausgabe.

Am 2. Oktober 2010 findet im Rahmen der Corrodi 
Ausstellung in Fehraltorf auch eine Würdigung des 

Schaffens von Johann Jakob Wolfensberger statt, 
der im Jahre 1797 in Rumlikon an der heutigen Dorf-
strasse geboren wurde. Der Rahmen der Feierlich-
keiten wird vom Rumlikerverein in wesentlichem 
Masse mitgestaltet. Wie genau die Würdigungen 
und Feierlichkeiten vom 2. Oktober 2010 aussehen 
werden ist gegenwärtig noch nicht im Detail bekannt 
– wir werden zu gegebener Zeit informieren. 

Der traditionelle «Öpfeltag» läutet den Herbst ein, 
wenn denn der Frühling und der Sommer planmäs
sig stattfinden sollten. Zur Weihnachtszeit werden 
ebenfalls wieder die Fenster in Rumlikon geschmückt 
werden. Alles in allem ein rundes Programm, das 
Leben ins Dorf bringen wird. Der Rumlikerverein 
freut sich auf viele Besucher, egal ob Vereinsmitglie-
der oder Neugierige.
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Russiker Persönlichkeiten

Hier ein kleiner Auszug, verfasst nach den Noti-
zen seiner Gattin, der englischen Malerin Hanna 
Dorothea Burdon. Diese wurden 1854 im Neu-
jahrsblatt der Künstlergesellschaft Zürich publi-
ziert.
«Am rechten Ufer des oberen Zürichsees liegt eine 
Landschaft, in anmuthigem Wechsel der Formen und 
wellenförmig sich ausdehnend, durchschnitten von 
kleineren Seen und von sanften, bewaldeten Hügeln 
unterbrochen. Allein bevor am Ende des vorigen 
Jahrhunderts der Umschwung des Handels und der 
Industrie die Einförmigkeit des Lebens und der Be-
schäftigung ihrer Bewohner umwandelte, bot sich 
wenig dar, was den Reisenden veranlassen konnte, 
seine Schritte hieher zu lenken, und die fleissigen 

Landbauern behielten ihren ursprünglichen Charak-
ter, der weder durch Luxus verdorben, noch durch 
Unterricht veredelt wurde. Wie ihre Väter den Boden 
bebaut hatten, bauten auch sie ihn auf ähnliche Wei-
se. Habsucht, Trunk und Spiel waren zwar häufig vor-
kommende Laster, aber so tief gewurzelt war die 
Rechtlichkeit Aller, dass Niemand für ein Darlehen 
eine Unterschrift forderte; das Wort genügte zur An-
erkennung der Schuld. In der That konnten auch nur 
wenige Landleute schreiben, denn der Unterricht in 
den Dorfschulen stand auf der niedrigsten Stufe und 
der Schulmeister war so unzulänglich besoldet, dass 
er gezwungen war, irgend ein Handwerk zu üben, um 
sich den nöthigen Unterhalt zu erwerben. 

Entfernt von den grossen Marktplätzen Winterthur 
und Zürich und in geringem Verkehr mit diesen Städ-
ten, behielten die Bewohner des kleinen Dorfes 
Rumlikon im Kirchspiel Russikon lange ihre ursprüng-
liche Rohheit und Einfachheit. Sie waren fast alle un-
ter sich verwandt und ihre alten hölzernen Häuser 
waren die Wohnungen der Voreltern durch viele Ge-
nerationen hindurch. In einem dieser Häuser nun 
wurde Johann Jakob Wolfensberger am 20. Februar 
1797 geboren. Es war damals die Zeit des euro
päischen Krieges (Französische Revolution) und 
fremde Krieger lagen auch in diesem entlegenen 
Landstrich im Quartier; unser Künstler erinnerte sich 
sehr deutlich, wie ein russischer Soldat oft mit ihm 
spielte, wie er auch auf seinen Knien sass und den 
langen Bart streichelte. Er war damals wahrscheinlich 
nicht älter als zwei Jahre, aber er besass ein ausser-
ordentliches Gedächtnis für Formen und Farben von 
seiner Kindheit bis zum Tode...»

Johann Jakob Wolfensberger aus Rumlikon –  
«Maler des Südens», 1797 – 1850

Geburtshaus in Rumlikon

Ausstellung Corrodi-
Wolfensberger
Vom 1. bis 24. Oktober 2010 werden im Halter-
haus Fehraltorf verschiedene Werke von Salo-
mon und Hermann Corrodi sowie Johann Jakob 
Wolfensberger gezeigt. 

Zu diesem Anlass wurde je eine reich bebilderte 
Broschüre über das Leben und Wirken von Jo-
hann Jakob Wolfensberger und Salomon Corrodi 
hergestellt. Beide sind während der Ausstellung 
käuflich zu erwerben.

Rumlikerverein und Chronikgruppe Fehraltorf

Stich 1854 von H. Meyer nach Gemälde von C. Zeller  
(Zentralbibliothek Zürich)
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer
Sa	 05.06. 08.30 Kleidersammlung Vereinsgebiet Samariterverein Pfäffikon
Sa	 05.06. 08.00 Sattelegg-Tour (ca. 90 km) Besammlung Parkplatz Metzg Radfahrer-Verein
05./06.06. Regionalmeisterschaften Andelfingen Andelfingen Turnverein/Damenturnverein
Mi	 09.06. Bräteln Maitliriege 
Do	 10.06. 19.00 Abendmahl-Gottesdienst Kirche Ev.-ref. Kirche
Do	 10.06. 14.00 Jassen Restaurant Metzg Seniorenverein Russikon
So	 13.06. 10.00 Sunntigstürli Besammlung Parkplatz Metzg Radfahrer-Verein
So	 13.06. 10.00 Wilhofgottesdienst und Apéro Wilhof Ev.-ref. Kirche
So	 13.06. 11.00 Familienwanderung Parkplatz Kirche Wildberg Familientreffpunkt Russikon
So	 13.06. Abstimmungen Politische Gemeinde
Di	 15.06. 10.13 Wanderung mini Säuliamt Senioren Wandergruppen
Di	 15.06. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Di	 15.06. 20.00 Übung: Wald Waldhütte Gutenswil Samariterverein Pfäffikon
Sa	 19.06. Altersheim-Feier Kaffistüblifrauen Frauenverein
Sa	 19.06. 11.00 30 Jahre Altersheim Russikon Areal Altersheim Zweckverband Altersheim
So	 20.06. 09.30 Gottesdienst/Kirchgemeindeversammlung Kirche Ev.-ref. Kirche
Mi	 23.06. 08.12 Wanderung PLUS Tösstal Senioren Wandergruppen
Do	 24.06. 14.00 Jassen Landgasthof Krone Seniorenverein Russikon
Sa	 26.06. 10.00 Bike-Tour «Züri Oberland» Besammlung Parkplatz Metzg Radfahrer-Verein
Sa	 26.06. 14.00 Seniorennachmittag Riedhus Seniorenverein Russikon
Sa	 26.06. Tagesausflug Neat Baustellenbesichtigung Männerriege
Sa	 26.06. Papiersammlung Cevi
26./27.06. Kantonalturnfest Maienfeld Einzel Maienfeld Damenturnverein
26./27.06. Kantonalturnfest Bulle FR Einzel Bulle Turnverein
So	 27.06. 17.00 Russiker Schülerkonzert Ev.-ref. Kirche Musikschule Zürcher Oberland
Mi	 30.06. Philharmonika Brass Zürich – Generell 5 Kirchgarten Russikon Russiker Aabigmusig
Do	 01.07. 10.00 Tag der offenen Gärten Frauenverein Russikon
Do	 01.07. 19.30 Grillkonzert Restaurant Metzg, Russikon Musikgesellschaft Fehraltorf
03./04.07. Kantonalturnfest Maienfeld Sektion Maienfeld Damenturnverein
03./04.07. Kantonalturnfest Bulle FR Sektion Bulle Turnverein
So	 04.07. Tag der offenen Tür Buechweid Stiftung Buechweid
Mo	05.07. 19.00 Pfäffikersee-Spaziergang Treffpunkt Käserei Madetswil Frauenverein Madetswil
Di	 06.07. 20.00 Theater: Der verflixte Lottoschein Riedhus 3. Oberstufe, Schule Russikon
Di	 06.07. 06.43 Wanderung PLUS Jura Senioren Wandergruppen
Mi	 07.07. 20.00 Theater: Der verflixte Lottoschein Riedhus 3. Oberstufe, Schule Russikon
Do	 08.07. 19.30 Übung: von und mit Erika Feuerwehrdepot Pfäffikon Samariterverein Pfäffikon
09.–11.07. Fussballfest Tüfiwies Fussballclub Russikon
10./11.07. Klausen-Ausfahrt Radfahrer-Verein
Mo	12.07. Velofahrt mit Sommerparty Männerriege
Di	 13.07. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Mi	 14.07. 08.13 Wanderung mini Zürcher Unterland Senioren Wandergruppen
Fr	 16.07. Abschlusshöck Pfäffikon Turnverein / Damenturnverein
19.07.–20.08. Sommerferien Schule

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch/aktuelles/anlässe

Ida Schneider-Weber
Rosengasse 8, Russikon
zum 96. Geburtstag 
am Sonntag, 27. Juni 2010

Klara und Jakob  
Bosshard-Krebser
Unterdorf 18, Russikon
zur eisernen Hochzeit 
am Montag, 5. Juli 2010

Wir gratulieren ganz herzlich
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Musikgesellschaft Fehraltorf

Grillkonzert der Musikgesell-
schaft und des Jugendspiels 
Fehraltorf
Weil Sie noch den ganzen Sommer alleine zuhause grillieren 
können...

...laden wir Sie herzlich zu einem Grillabend der spezielleren Art 
ein! «Festbank-Atmosphäre» unter freiem Himmel mit feinen 
Grilladen umrahmt von einem gemeinsamen Grillkonzert der 
Musikgesellschaft und des Jugendspiels Fehraltorf am

Donnerstag, 1. Juli 2010 um 19.30 Uhr  
(nur bei schönem Wetter)
in Russikon beim Restaurant Metzg

Eintritt frei. Wir freuen uns, Ihnen unser Som-
merprogramm vorzustellen.

Ihre Musikgesellschaft Fehraltorf




